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 dem National - Charakter begründete Fertigkeit . Sie find oft alsdasVolkgepriesenworden,welchesdiewenigstenVorurtheilehat,undsichambesteninfremdeGedankenundGefühlever-fetzenkann.Manhatgesagt,derFranzoseseinurFranzose,derEngländernurEngländer,derDeutschealleinseiMensch.AberdieseFähigkeit,alleszuwerden,bedingtauchdieWeich-heit,diejedemEindruckeeinerfremdenNationnachgibt.DienationalenVorstellungenmüssennothwendigeinegewisseEin-seitigkeithaben;dasnationaleGefühlistohneeinigeUnbillig-keitgegendieFremdennichtdenkbar.Mankönntesagen,die-selbeEigenschaft,welchedieDeutschenzudenanerkanntbestenUebersetzerninderWeltmacht,läßtsieauchimLebensoleichtindieIdeenundBestrebungenandererVölkersichversenken.ZählteinmaldiedeutschenNamenunterdenSlavenundan-dernbenachbartenVölkern,undauchdieseBerechnunggibtnochlangenichtdieganzeGrößedesVerlustes,indemsehrvieleauchihreNamenausderangenommenenSpracheentlehnten.

 Man mag die Abtrünnigen verdammen , aber unrichtig istes,zubehaupten,dieNation,zuwelchersieübergehen,gewinnenichtsanihnen.VielmehristeinegrößereAnhänglichkeitbeiJenemzuerwarten,dereinVolkfreiwilligzudemseinigenge-machthat,alsbeiDemjenigen,welcherdemselbennurdurchdenZufallderGeburtangehört.Esmagoftgenuggeschehen,daßderUeberläufersichnurunvollkommeninseineneueNationali-täteingewöhnt,daßerdurchUngeschickunddurchdengewöhn-lichenEiferderNeubekehrtenlächerlichwird.AberwaserfürdasfremdeVolkwirkt,dasbleibtgethan,undseineKinder,dieschonzurneuenNationalitäterzogenwordensind,bildeneinenunzweifelhaftenGewinnderselben.UebrigenssinddieDeutschenoftFührerdernationalenBestrebungenihrerneuenLandsleutegewordenundhabenalssolcheeinenEiferundeineHartnäckig-keitbewiesen,welchediedeutscheNationzurVerteidigungihrereigenenSacheniemalsfindet.

VIII .

 Wenn wir die Entwicklung der Geschichte betrachten , sosehenwirdienationaleStrebungwenigstens,wosiebewußtist,


